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Zienstag, den 22. Zezember 1885.

l50?6) K u n d m a c h u n g Nr. 1249?,

Das hohe l. t. Ministerium für Landes-
vertheidiauug hat mit Erlass von, 4, Dezember
l. I . . H 1674. prae«. IV, hinsichtlich der im Jahre
1««a ̂ in der Dauer vou uier Wocheu vorzuueh.
Nlcndeu Waffeniibllngcn Nachstehendes ange.
ordnet:
4 . Landwehr-, Infanterie- und Tchill,en-Aa-

taillone Nr. 1 l>,s 8^.
Bei jedein Bataillone der Landwehr-Com.

MandvÄernchc Wien, Graz, Prag, IFefsstadt
u»d ŝ ara hat eine au die Frühjahrs-Nekruten«
Ausbildung anschließende lbei den Natattloueu
des Landwehr CommaudoBereichcs Brlluu eme
selbständige' Vorwasfcnübuug und bet allen
^tandwehr-Vataillonen eine Hauptwaffemlbung
stattzufinden.

Hiezu sind beizuz,ehen: . . , , . , ,
M e u n m i t t e l b a r l n dle l k Land-

wehr E ingere ih ten der Assent-Jahrgange
1885 1884, 1883. 1881, 1879 und 1876, w
lreff des lchtbrzeichueten Jahrganges jedoch Mlt
Ausschluss jener, bei denen die Gesammtdauer
der bis jetzt abgeleisteten Wasfenilbuugen 20 Wo-
che» schon übersteigt, dann von den Assent-
Jahrgängen:

1882 jene unmittelbar Eingereihten, bei
denen die Gcsammtdauer der bis jetzt ab-
geleisteten Wasfcuilbungen 8
1880 jene, bei denen dieselbe. . . . 12
1878 und 1677 jene, bei denen dieselbe 16
und 1875 jene, bei denen dieselbe . . 20
Wochen nicht übersteigt.

L. Berittene Landwchrtruppeu.
Vom Assent-Iahrgangc 1875 sind:
u.) bei den Cadres der Landwehr-Dragoncr-

Regimenter Nr. 1 und 2. dann des Landwehr-
Uhlaurn-Regimentes Nr. 3 je

4 Wachtmeister,
8 Iugsführer,
1 Divisions-Trompeter, ^ ^ ^ ^ .

16 Corporate,
2 Escadrons-Trompeter,

186 Dragoner (Uhlancn), beritten,
2 Nechuungs-Unterosficiere,
2 Curschlniede,
2 Escadronsriemer,

32 Dragoner (Uhlanen), uuberitten, llnd
23 Officierödiener;

I)) bei dem Cadre des Landwehr-Dragoner-
Negilueutes Nr. 3, daun bei jeuen der Land-
wehr.UhlaneN'Negimeuter Nr. 1 und 2 je

2 Wachtmeister,
4 Zngsführer,
8 Corporate,
1 Escndroustrompeter,

93 Dragoner (Uhlanen), beritten,
1 Rechnungs-Unterosficier,
1 Curschmied,
1 Escadrons-Riemer,

16 Dragoner (Uhlanen), unbcritten, und
11 Osficiersdiener

thatsächlich bcizuziehen.
Die Verständigung der hiernach pro Rcgl-

ments-Cadre sactisch einzuberufenden Mannschaft
(einschließlich eines entsprechenden Percentual«
Zuschusseö) hat bis längstens

15. F e b r u a r 1886
zu erfolgen.

Vei den berittenen Schiltzeu in Dalmaticn
ist die Einberufung wir bei den Fnßtruppen
durchzuführen und als Verpflegsstand

4 Unterofficiere,
4? berittene und
3 unberittene Schützen

anzunehmen.
Was auf Grund des 8 7 deS Gesetzes uom

24. Mai 1863, Nr. 8? R. G. Vl., hiemit zur
allgcmeiueu Kenntnis gebracht wird,

Laibach am 15. Dezember 1885.
« . l . kllndeslcgiermlll flir Kraiu.

Für den l. l. Landes-Prasidenten:
C h o r i n s l y m. p.

(5072—1) Nr. 9123 und 9124.

Kundmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg wird

hiemit bekannt gemacht, dass die auf Grund der
Localerhebungeu zur
Anlessillili cincö »cucn Grundbuches für
dic Catastralacmciudc Kal und Snhorjc
verfassten Vcsitzbogen nebst deu berichtigten Ver-
zeichnissen, den Mappcncopien und den Erhe-
bungsprotokolleu Hiergerichts zu jedermanns
Einficht aufliegen.

Sollten Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Bcsitzbogen erhoben werden, fo wird zur
Vornahme der weiteren Erhebnngcn die Tag"
fatzung auf den

3 1 . D e z e m b e r 1885
Hiergerichts festgefetzt.

Die Uebertragung der amortisierbaren For»
dernngen kann unterbleiben, wenn der Verpflich-
tete noch u r̂ der Verfassung der Grundbuchs-
Eiulagen um die NichtÜbertragung derselben
ansncht.

K, t. Bezirksgericht Adelsberg, am 16. De-
zember 1885.

(5034 3) Kundmachung. Nr. 7471.
Vom e, s. Vezirksaerichtc Llttai wird bf.

tannt gegeben, dass die auf Grundlage der
zum Zwecke der
Anlegung neuer Grundbücher für die
Catastralgemeinde Kolovrat uud Zaliava
gepfloncueu Erhebungen vcrsassteu VesitzboaM
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Üic-
gcnschaftcn. dcn Vlappcucopicn und den Erhe<
bungsplotolollcu bis zum

29, D e z e m b e r 1885
hiergcrichts zur allgemeiuen Einsicht aufliege»,
und dass au diesem Tage die weitereu Erlie-
buuacu gepflogen werden, falls geaen die 3tich°
tinteit dee Besihbogcn Einwendungen erhoben
werden sollten.

Die Uebertragung amortlsierbarer Privat-
forderungen wird unterbleiben, wenn der Ver-
pflichtete vor der Versafsuuq der neuen Grund«
buchseinlage um die Nichtubertraguug ansucht

lt. t. Bezirksgericht Üittai. am 12. De»
zember 1885.

(5040-3) KuNdMachUNß. Nr. 7605
Vom gefertigten l, l. Bezirksgerichte wlrb

bekannt gemacht, dass, sallS gegen dle Richtig«
kcit der zur
Anleguug eines neuen Grundbuches i n
der Calllstralgemeinde Weikcrsdorf (Go

riöa Vaö)
verfassten Bcsitzbogen, welche nebst den berlch»
»iatcn Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der Mappe und den über die Erhcbuu-
gen aufgenommenen Protokollen hiergerichts zur
allgemeinen Einsicht ausliegeu, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 3 1 . Dezember 1885
hiergerichls werden eingeleitet werden.

Zugleich wirb den Interessenten bekannt
gemacht, dass die Uebcrtragung von nach ß 118
des allgemeinen Grundbuchsgesetzes aluorlisier-
baren Privatforderungcn in die neuen Grund-
buchseinlageu unterbleiben kann, wenn der Ver-
pflichtete vor der Verfassung der Einlagen darum
ansucht,

K. k. Bezirksgericht Reifniz. am 16. Ve-
zenlbcr 1885^

(5073 i) ^ehrerstesse? N r ^ i s i ?
An der cinclassigcn Vollsschnle zu Pobkra j

ist die Lehrstelle mit dem Iahreögehalte von
500 st. und Naturalwohnuna zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre vor»
schriftsmäßig instruierten Gesuche im Wege ihres
vorgesetzten l. l. Bezirksschulrates

b is 15. F e b r u a r 1886
hieranlts einzubringen.

K. l. Bezirtsschulrath Adelsberg, am Men
Dezember 1385.

Ä n z e i n e li l a l l.
BlutrBinignmis Pillen
Imbon sich boi Stuhlvcrstonfuiigen,

Kopfschiuerzen, Blutwallungen,
Schwere in don Gliedern, verdorbenem
Mären, Appetitlosigkeit, Leber- und
Nierenleiden etc. stots bowährt und
übortroffen durch sicboro Wirkung alle
aiidoron, durch die Reclame so schwung-
voll gepriesenem Mittol. Dadioses Präparat
in dor Apotheke seihst erzeugt wird,
atollt sieh der Prois einor Schachtel nur
auf 21 kr , ei nor Rollo mit 6 Schachteln
auf I 11. & kr. Mittelst Post wird nicht
unter einor Rollo versendet. Zu haben in der

Apotheke Trnköczy
aeben dem Rathhause in Laibach

(4114) 8

xur

Künstler-Concerte
leihe ich meinen

Concertflügel
mit doppeltem Scala-Resonnator
(patentiert und prämiiert mit der grossen

goldenen Medaille)

spesenfrei
zur Probe aus.

! Stutzflügel und Pianinos stehen
hei mir zum Verkaufe. (5075)

Ferd. Dragatin
j JJloriansg-sxtsse Ni*. MM
i Laibach.

^Blendend weisse Wäsche
erzielt man einzig gfefl und allein mit der

faf ' k. k. ausschl. T ^ privilegierten

Wiener Haushaltungs- Seife
[ für Wäsche absolut unschädlich. Erhältlich in allen bcs-
J seren Geschäften. Haupt-Depot bei

lioinrioli TVItiiixer
Wien, Hernalser Hauptstraaae Nr. I.

Provinz-Aufträge werden von 4 Kilo auswärts prompt
gegeu Nachnahme effectuieii. Per Kilo siü kr. (5074) 4-1

T7"oriziiJLgrlIcli.en

Borfleaux -Wein in Bouteillen
orfoehst aus odlen Bordeaux-Robon, angepflanzt im borühmton Woinlando (Joglio
boi Görz — sehr hei lsam — ausgozoichnot von dor Jury in dor Landea-
Woinbau-Ausstellung in Görz im Jahre 1884, hält am Lager

Johann Fabian
Handelsmann in Laibach, Valvasorplatz

wolc.hor auch Auftrüge vom Lande por Post odor Bahn mit Nachnahme prompt
offuctuiert. (.r>Ü7Ö) sl 1

Grosse Bouteille 1 fl.

,5070-1) Nr. 4414.

Belallntmachung.
Vom l . k. Brzilksgcricht»? Idr ia wird

lml Bezug auf dab dics^crichlliche Edict
vmu 20. Nliuember 1885. Nr. 3949,
b'smml ss,macht, dlss die i» dc> Exe-
culiuüsfach»,' d<s Hern D». Fv^nz Pap-j
um» Laib.ich (;!'l^'ll Siinoll Trevr» (Pro«
dig»«) mm Godovif (durch semen Cu-

I ralor I^han» Leslovlc vo>, Idr ia) silr
Kutharina Klirre, Iosefa Korie u»d
Ursula Leskovic, alle vou Godovit, lau<
tcnl'e RealseilbietuugKrubrit dem zuu»
Cullltov uä uetum blstrllteu Herrn iNu«
ton Pllschu^ vou Gchwarzeuberg zu«
gl'ftellt wordeu ist.

K. l. Bezirlsqrricht Id r ia . am löten

Dezember l8»5.
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(5077—1) Nr. 9115.

Concurs-Gröffmmg
über das Mrmögen des Jose f A u s .
Kleideimacher in <Faibaäj. V a i n A r . 14

Von dem k. k. Landesa.eri.chte in
Vaibach ist über das qesammte wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Eoncursordnung vom 25. Dezember
1868 gil t , gelegene unbewegliche Ver-
mögen des Josef Pus, Kleidermacher
in Laibach, Rain 14, der Concurs
eröffnet, zum Concurscommissä'r der
k. k. Landesgerichtsrath Wilhelm Frei-
herr von Rechbach mit dem Amtssitze
zu Laibach und zum einstweiligen
Massenverwalter D r . Anton Pfefferer,
Advocat in Laibach, bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diefem Ende auf den

4 . J ä n n e r 1 8 8 6 , v o r m i t -
t a g s 9 U h r ,

im Amtssitze des Eoncurscomunsfä'rs
angeordneten Tagfahrt unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Vorschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschusses Vorzunehmen. Zugleich
werden alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche Concursmasse einen
Anspruch als Concursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber
anhängig sein sollte, bis

1 3 . F e b r u a r 1 8 8 6
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Eoncursordnung zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der
hiemit auf den

2 2 . F e b r u a r 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts an<
geordneten Liquidierungstagfahrt zur
Liquidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungstagfahrt erscheinenden ange-
meldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses , welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Eoncursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 2 1 . Dezember 1885.
(4974—1) Nr. 7500.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Verlassmasse des
Georg Auster von Beischeid (durch
Dr. Stempihar in Krainburg) ist die
executive Versteigerung der der Agnes
Lnjovc von PoZenk gehörigen, gerichtlich
auf 1605 st. geschätzten Realität Einlage
Nr 90 k(l Catastralgemeinde St. Mart in
bewilliget, und sind hiezu drei Feilbie.
lungs.Tagsatzungm, und zwar dle erste
auf den

2 5. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1886 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet wor-
den. — Vadium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Kraiuburg. am
25. November 1885.

(4938—1) Nr. 5342.

Uebertragnng
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch'
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei in der Execulionssache des
Paul Vrancsii von Mottl ing die mit
Bescheid ddto. 7. September 1385, Zahl
4279, auf den 30. Oktober 1885 ange-
ordnete dritte executive Feilbielung der
dem Franz Staver von Zagorje gehö-
rigen, 8ud Urb.-Nr. 27 der Herrschaft
Prem, nun Grundbuchs-Einlage Nr. 83
der Catastralgemeinde Zagorje. vorkom-
menden Realität von Amtswegen auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 6 ,
vormittag« von 9 bis 12 Uhr, mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht I l l y r .» Feistriz.
am 30. Oktober 1885.

(4609—1) Nr. 5407.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wipftach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lukas
Tavöar von Laibach (durch Dr. D m in
Adelsberg) die executive Versteigerung der
dem Anton Faböiö von Orehovica gehö-
rigen, gerichtlich auf 75 ft. geschätzten
Hälfte der Realität Einlage Nr. 14 k6
Premerstein bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzuugen. und zwar die
erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtskanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealitäten''
Hälfte bei der ersten und zweiten Feil«
oietung nur um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzunasftrotokoll und
der Grundbuchsexlract können in der
diekgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Wipftach, am
11. November 1885.

(4365—1) Nr. 4844.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Francisca
Furlan (durch den Advocaten Dr . Bisiak
in Trieft) die exec. Versteigerung der
dem Josef Kobal von St. Veit Nr. 60
gehörigen, gerichtlich auf 3842 st. ge-
schätzten, im Grundbuche üä Leutenburg
Grundbuchs-Nr. 160 aä Premerstein.
tamo I I , pa^ina 69 ää Schiwitzhoffen,
tom. I I paß. 73 und 97 und Herrschaft
Wippach tom. V I I I , png. 240 und 243
vorkommenden Realitäten bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr. in
dieser Gerichtslanzlei mit drm Anhange
augeordnet worden, dass die Pfandrea«
litätm bei der ersteu und zweiten Feil-
bielung nur um oder ülier dm Schä»
tzungswert. bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitations-Cummisswn zu
erlegm hat. sowie die Schätzungspro-
tokolle und die Grundbuchscxtracte können
in der diesgerichtlicheu Registratur ein-
qesehen werden.
' K. k. Bezirksgericht Wippach, am
13. Oktober 1865.

(4873—1) Nr. 5089.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der D N. O

Commenda Tschernembl 8ud Cmreul-
Nr. 114 vorkommende, auf Johann
«vustariö aus Selo bei Otovice Nr. 3
vrrqewährte. gerichtlich auf 655 st. be-
wertete Realität wird über Ansuchen
der Frau Iofefa Breznik in Graz zur
Einbringung der Forderung aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 7. Dezrm°
ber 1867. Z. 4797. per 112 st. 70 kr.
österr. Währ. sammt Anhang am

15. J ä n n e r und am
12, F e b r u a r

um oder üb^r den Schätzungswert und am
1 2, M ä r z 1 8 8 6

auch nnler demselben in der Gerichts-
kaxzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. August 1885.

(4940 1) Nr. 5456.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I .Wer t ,
heimer (durch Herrn Dr . Deu in Adels»
berg) die executive Versteigerung der
dem Johann Aalur von Zagorje gehi^
rigen. gerichtlich auf 20 fl geschätzten
Besitz- und Genussrechte bei der Grund'
parcelle Nr. 674 der Catastralgemeinde
Zagorje, „Vrt, v F0l i" genannt, bewil.
ligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

I 2. M ä r z 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtsklinzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand'
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprutololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz.
am 6. November 1635.

(4941—1) Nr. 5652.

Ezeeutive
Realitäteiwersteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte I I I . Felstriz

wird bekannt aemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Zelko von Kleinmeierhof die executive
Versteigerung der dem Andreas Zadel
von Grafenbrunn gehörigen, gerichtlich
auf 865 ft. geschätzten Realitätenhälfte
Urb. Nr. 233 u.ä Herrschaft Iablaniz
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der hiergerichtlichen Amtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegcben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
dlesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht I l l y , . . Foislriz.
am 23. November 1885.

(4875—1) Nr. 4951.

chee. Realitatenverkanf.
Die im Grundbuche der Catastr^l-

gemeinte Oberh 8ud Einlage Nr. I0!>
uorlomlmnde, auf Josef Stefaniö aus
Zaplldje Nr. 10. vergewährte, gerichtlich
auf 1255 fl. bewertete Realität wird
über Anfuchen der Lucia Koter von Äl-
temnarkt Nr. I I , zur Einbringung dcr
Forderung aus dem Vergleiche vom
4, Februar 1879, Z. 2340,' per 136 st
ö W. s. A., am

15. J ä n n e r und am
12. F e b r u a r

um oder über den Schätzungswert und a>n
12. M ä r z 1886

auch unter demselben in der Gerichts«
kanzle», jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag dcs
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, a»'
I I . September 1885. ^ ^
(4875—1) Nr. 4951.

Exec. Nealitätenverkaus.
Die im Grundbuche des Gutes S,nul

8ud U rb . -N l . 44/6. Rectf.-Nr. 38/<1
vorkommende, auf Anton Kaps atts
Winkl bei Semiö vergewährte, gerichtlich
auf 30 f l . bewertete Realität nmd übtt
Anfuchen d.s Johann Kobbe von Unter-
lhurn, Bezirk Rudolfswcrt, zur Ei»'
bringung der Forderung aus dem V" '
gatell-Urtheil vom 24. August 1876.
Z. 2037, per 48 fl. 63 kr. ö. W. samu't
Anhang, am

15 J ä n n e r und am
12. F e b r u a r

um oder über den Schätzungswert und a»<
12. M ä r z 1886

auch unter demselben in der Gerichls-
kauzlei, jdesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden,

K. k. Bezirksgericht Tsch^nemlil. a«'
15. August 1885.
(4874- I ) Nr. 5349.

Ezec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschest

Seisenberg »ub tom XV, lol. 42 vo -
kommende, auf Johann Grahek aus Nu<
tschetendorf vergewährte, gerichtlich auf
30 fl. bewertete Realität wird über An-
suchen des Ivan Gorse voll Nulscheten-
dorf Nr. 17, zur Einbringung der For>
derung aus dem Urtheile vom 2 l . April
1883.' Z . 2735, per 17 fl. 70 kr. ö. W-
sammt Anhang, am

15. J ä n n e r und am
12. F e b r u a r

um oder über den Schätzungswert und am
12. M ä r z 1 8 8 6

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
50proc. Vadmms feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl. an»
4. September 1885.

( 4 9 0 0 - y Nr. 10006.

Nelicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Goltschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Oschura von Ossilniz (Curator des M i -
chael Gaspariö'schen Verlasses von Are-
sowiz) die Nelicitation der Maria Ga-
spariö von Bresowiz Nr. 3 gehörigen,
gerichtlich auf 302 fl. 50 kr. geschätzte"
Hälfte dcr Realität 8ub toiu. XXiV.
iol. 3380 aä Herrschaft Gotische, be-
williget und hiezu eine Feilbietungs'
Tagsatzung auf den

13. I i i u n e r 1 8 8 6 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. i,"
Amtslocale in Gottschee mit dem M "
hange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei dieser einzigen Fcil-
bietung auch unter dem Schätzwert
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vadium z"
Handen der Licitationscummission zu er'
legen hat, sowie das Schätzungsprototoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Aezirtsge'icht Gollschee. aw
3tt. Oltober lkttü.
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Für den Verkauf

echten Olivenöls
ai> Hotels, Restaurants und Private werden
junge Leute gegen Provision aufzunehmen ge-
sucht. Offerte mit Referenzen sub Olivenöl
Kr. 100 übernimmt das Annoncen-Expedit
A. Hlrgohfeld, Trlest. (5044) 3-2

TiiareOBi
ohne Schornstein

und

Cartou - Natron - Bügeleisen
zu haben bei

G.FeriHeslDerg
T r i e s t (504ß) 5-2

Via Carintia 28.

Spectators

Dr. Hirsch
hellt «Oheime Krankheiten jcber
Wrt (nu? tternltete), hiBl'tfonfccic Harn-
röhrenflüaao, Pollutionen, Man-
neiiohw&oho, syphilltlaoho Qe-
•ohwüreu HautauBaohliBTO.Fln»«
bei F r a u e n , ohne SJcnifeftöriinn be«
i'atienlcii, na* neaeator Methode
unter Oarantle In kürzester Zelt

gründlloh (biflcret). Drtination :

iüifii, MariafitlfetW 12. s
»riefe mit aui>füt)rtirt)cm Jrraiifeitberidit
unb brlflefflloffnter (Si>iifuKa*iou*8ebUe |
tverbcn sofort l>eantti>ortet imb »Icbicamente |

t'cforflt.

'Mifttkarten
in liiibscher Ausführung

empfehlen

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tago Kündigung 3 Procont
8 „ „ 3 V«

30 ,. „ 3V, „
Dio Zinfuss - Ermässigung tritt boi

allen in Umlauf befindlichen Einlags-
briofon vom 14., 18. Juni, roap. lOton
Juli 1. J., jo nach den botroffondon Kün-
digungsfristen in Kraft.

In Napoleons d'or
BOtiigigo Kündigung 3 Procont

^monatliche » 31/* «
B , * 3V. •

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/» Proc Zinsen ausjoden

Botrag (2377) 82
in NapoloonB d'or ohne Zinson.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau,
T.omborg, Piumo sowio ferner auf Agram,
Arad, Graz, Hormannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Salzburg sposonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effocton sowio Coupons-

Incasso '/• P r o c Provision.
Vorschüsse

auf Warrants, Konditionen JO nach zu
troffondotn Uoborein-
kommon,

gegen Croditeröffnung m
London odor Paris
>/» Proc. Provision für
3 Monate.

a«if EITeoten, si Proc. Zinson por Jahr bis
zum Botragovon fl. 10ÜU,

auf höhoro Botrüge gomäss
spocioller Vereinbarung.

T i i o i t am 10. Juni 1885.

H ,,,.^ verblsscnmg von ^ 31
H j Nnhmaschincn. I ^
^ ».— —, - > ^—I^H^W^ H

Für Weilinacliten
ompfiühlt (4982) 10-8

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz

grösato Auswahl in
Christbamnbehängen, Schaumconfect,
Quittenconfect und anderem feinsten
Fondantconfect. Hübsche Attrapen
zum Füllen mit Bonbons; feinste Bon-
bonniören und Cartonnagen. Fertige
behängte Christbäume. Lebkuchen,
Pfefferkuchen, Mandorlato, Kletzen-
brotjPinza stets irisch vonäthig. Ferner
feinsten Thee, Hum, Liqueur, "Weine,

Punsch-Essenz
Grazer Zwieback, In- und Ausländer
Chocolade in bester Qualität.

Zu den Feiertagen alle Gattun-
gen Potizen, Gugelhupfe und andere
Bäckereien.

J i ^ " Bestellungen nach auswärts worden
prompt effoctuiert, und worden Christbaum-
bohiingo gut assortiert von 2 11 50 kr. auf-
wärts franco Poststation expediert.

Wahrheit
währt am längsten!

Nur das ü x i » o r t ^ » i v i z l i » , n » „ 2 n r
H,u»trla," hat den ganzen Vorratl, cinor
beriihnltcn Kotzen- und Pferdedecken Fabrik
bei einer Versteigerung uin die Hälfte des
regnlären Preises täuslich an sich gebracht
und gibt daher, su lange der Vorrath
reicht, um (4097) 1 2 - 1 1

zzi nur 1 fi. 80 k r . ^ l
a»» » t ü o l l 3ra»»o, Älolrs, d r o l t v ,

uuverwUAt l ioks

^ Dicŝ 'Decken

M ^ ^ M U M W seheu und
Vrett, daher wahrhast mwerwüstlich.

Versendung gegen Cassa oder Nachnahme.
— Täglich wcrdeu nach allen Weltgegenden
diese Decken versendet uud finden überall
ungcmeiuen Anklang, da dieselben auch
als Bettdecken verwendet werden können uud
früher mehr als das Doppelte getostet habcu.

Adresse:
tWsWM»lM8 , M Nu8lw"

>Visn, <)l)lii'1><>l)Iin^, ^Iu!i<öNKli88« 31
(im eigenen Hause).

m » « ^ . . , « ^ l Da ich den alleinige»
V V s s s M M L ! Verlaus vuu dieser ssa-
" " ^ " " " y ' b^i llbernonilnen habe,

so ist n iemand anher n»iv imstande,
Pferde»Teckeu in oiescr anßergewühulichen
Gri>ßc uud Vrcite uin diesen Spot tpre is

zu liefern.

fc* , DÄ |#* k.k. Hof-Lieferanten, k.nied.Hof-
t-rven LUCaS BOIS, Lieferanten

etabliert seit 1X75, Amsterdam,
„ercn SpeciaiiUUcK , l n d vorrätl»ig l n d e n S Ä 1

V U Č a^'UO - AllINCH* gohäi'ten dos Lande».

Weihnachts - Geschenke
in sehr praktischer Anwendung sowie zum angenehmen
Zeitvertreib. Reichhaltiges Lager zu gewiss massigen Preisen
empfiehlt

N. Rudholzer
XJlurmaiOliei" und Optilier

(4970) 11-7 Rathhauaplatz 8.

Flandern!
(Dantenjacken mit Aermeln)

in diversen Farben, ans bester, reiner Schafwolle

mittelgrosse grosse grösste

fl. 2,15 fl. 2,35 fl. 2,65
empfiehlt als passendes (5069) 3—2

Weihnachts - Geschenk
C. J. HAMAKTN, Laibach.

Blutreinigungs -Thee.
Als das anerkannt, als es angeboten ist, und ausserdom mit Bewilligung

der k. k. Hofkanzloi laut Beschluss vom 7. Dezember 1858 und später am 28. März
1861 durch Soino Majestät don Kaiser mittelst Patent tfogon Fälschung gesichert,
das ist ein Vorkommon, wio os kaum boi oinom Volkfl-Heilmlttel goschohon
ist. Es handelt sich in dem gogebonon Fallo nämlich um don seit langor Zeit
schon rühmlichst bokannton

Blutreinigungs-Thee des Herrn Apothekers Wilhelm
in Neunkirchen a. d. Südbahn, N.-Oe.

welcher, nach tausendfältiger Erfahrung, durch seine antitrtbritischo uud anti-
rhoumatischo Wirkung mittelst vorausgehender Regenerierung des Blutes und der
Siifto indirect für

Gicht und Rheumatismus
die ontschiodon günstigste Cur nach sich bringt. Unregolnüissigo Blutmischung
bodingt durchschnittlich zur völligen Behebung eino gewisse Zeit dos Gobrauchos
oinea Präparates, Naturwassors etc, und findon wir auf Basis dieser Erfahrung
don Gebrauch der Curon in Bädern, Wasserheilanstalten etc. eingeführt. In gleicher
Weise, und zwar entschiodon bewährt in der Wirkung, oxcollent und im Erfolge
eminent, führt nun nicht bloss sichor, sondern bossor als manche Badecur der
Wilhelm'sohe Blutreinigunga -Thee (in seiner Anwendung als Frühjahr-,
Sommor-, Herbst- oder Wintor-Curmittol währond eines lungeren Gobrauchos)
zur gründlichen Hoilung aller der Blutverunrelnigun^ ontspringondon Uebel.
Und so hochodol an sich dioso körporlicho Flüssigkoit sich für die Menschheit
erweist, so mannigfach sind auch die orwachsondun Loidon unter Dogonerierung
dor Blutsubetanz. Doshalb, wo Verhältnisse in Beschränkung der Zeit und Un-
zulänglichkeit der Mittel koinon immorhin zweifelhaften Badobesuch gestatten,
das ist boi Gichtloidon, boi allon veralteten, hartnäckigon Uebeln (Kinderfüsso, stets
oitornde Wundon), Hautaus3chlägon, jeder Art Wimmorln, Flochten, bösartigon
und frossondon Geschwüren, ist der Wilhelm'sohe Blutreinigungs -Thee
das oinzigo und naheliogondo Mittel für jodormann, sich Gesundheit und Lobon
neu zu schaffon Hiul woitor zu orhalton.

Das frhootrinkon in dor Form Absudes so hoilwirkondor Kräutor zoigt sich
zunächst als ein lind lösendes und urintroibendos Mittel für innoron Gebrauch,
wodurch der ganzo Organismus dos Körpers in einer Weise durchzogen wird, dass
für alle einzelnen Thoilo oino normale Absonderung (wo eolcho gestört) hervor-
zurufon ist. Aus diesem Umstände ergibt sich dann abor selbstverständlich noch.
wio dieser Blutroinigungs-Theo auch besonders vortheilhait boi Ansohoppungen
der Leber und Milz, sowie boi joder Form von Hämorrhoidal-Leiden,
uoi Gelbsucht, Harnbesohwerden, Magendrüoken u. s. w. wirkon musB.
Und solbst boi Uoboln socundäror Natur, durch Mangol richtiger Function dor
Hauptorgano hervorgorufon, wio Windbeschwerdon, Untorloibsvorstopfung, Pollu-
tionen, Mannosschwächo, Fluss boi Frauen etc, Loidon wio Scropholkrankhoiton etc.,
wordon bald und gründlich durch dieson BlutreinigungsB-Thee gohoilt.

Dass solch oin Volkahoilmittol und dosson ansühnlichor Bedarf schon zur
Täuschung oder Verfälsohung führen konnte, lässt sich leicht begreifen,
und ist os doshalb nöthig, don Blutroinigungs-Thoe direct von der Quelle,
nämlich von Franz W i l h e l m , Apotheker in Neunkirohen boi Wien,
odor in nuchstehondon Niodorlagon zu beziehen. (35) 12—1

Schliesslich soi noch bomorkt, dass oin Pakot für volle acht lago gonügt
und dass woitore Gebrauchsanweisung jodor Packung in divorseu Sprachen go-
gobon, beigefügt ist. Freis per Paket 1 fl. ö. W.
Depots. Laibiicli: Potor Lassnik; Adelsberg: Aynt. Loban, Apoth.; Bischof-
lack- Oarl Fabiani, Apoth.; Kralnbury: Carl Savnik, Apoth. ; LaudstraSH:
Alois' Gätsch; fllifttllngr: Fr. Wach«, Apoth ; Kudolfswort: Com. Kizzoli, Apoth.

jjjny Hroschüro auf Verlang«»» gratis und l'runco.
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lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
i n ILa,IToa,c:fcL

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung, Congressplatz 2
reichhaltiges litera^iselie«

Weihnachts-Lager
welches für alle Stände und Altersstufen das Empfehlenswerteste und Beste enthält,

A ls zn Ifestge schenken besonders geeignet, ernpfetzlen w i r :
Earrivrc, Die Poesie. Broschiert, fl. 7,44.
Dliutzer, Goethe's Leben. Broschiert, 4,96.

— Schiller's Leben. Broschiert, fl. 4,34.
— Lcssing's Leben. Broschiert, sl. 5,58.

beschichte der Welt-Nterntlir. Engel, französische
Literatur. Broschiert, st, 3,72.

— Nitschmann, polnische Literatur, sl. 3,72.
— Sauer, italienische Literatur, sl 5,58.
— Engel, englische Literatnr, fl. 5,58.
— Hirsch, deutsche Literatur, l. Band. Geheftet,

fl. 3,41.
— Rangabö und Sanders, neugriechische Litera-

tur. Geheftet, fl. 1,86.
Gottschall, Die deutsche National-Literatur des neun-

zehnten Jahrhunderts. Broschiert, st. 12,40.
— Litcrarische Todteullänge. Broschiert, st. 4,34.

Hocftl, Dentsche Literaturgeschichte für Frauen. Leinen-
band, fl. 5,5«.

Kluge, Geschichte der deutschen National-Literatnr,
Broschiert, fl. 1,24.

Xöllili, Delltsche Literaturgcschichte. Illustriert. Halb-
franzband, st. 11,16.

LtifNer, Drntsche Literatnrgeschichte. Illustriert. Halb-
franzband. 2 Bände. fl. 11,16.

— Geschichte der fremden Literaturen. 2 Bände.
Halbfranzbaud, sl. 10,54.

Lcwcs, Goethe's Lebeu und Werke. 2 Bände. Bro-
schiert, st. 3,10.

Lu'bcu und iltaclc. Einführung in die deutsche Lite«
ratur. 3 Baude. Broschiert, je ft. 3,1« und
st. 4,28.

Normanu. Griechische Literaturbilder. Leinenband,
st. 4,65.

— Nömische Literaturbilder. Leiucnband, st. 4,03.
^cser, Geschichte dcr deutschen Poesie. 2 Bände.

Leiucnband. st. 7,44.
Pypill uud Eftaf0lii<', Geschichte der slavischen Lite«

ralnren. 2 Bände. Leinenband, sl. 21,39.
öcherer, Geschichte der deutschen Literatur. Lcincnband,

st. 6,20.
Tcherr, Allgemeine Geschichte dcr Literatur. 2 Baude.

I n eiueiu Halbfranzband, st. 8,68.
— Nildcrsaal der Wettliteratur. 2 Baude. Halb-

franzband, st. 9,30.
sthrwald, Deutsche Dichter und Denker. 2 Bände.

Halbfranzband, st. 8,68.
Mmar , Geschichte dcr deutschen National-Literatur.

Halbfranzband, st. 4,98.

Geographie.
Vallii, Allgemeine Erdbeschreibung. 3 Bände. Halb-

franzband, st. 20.
Daniel, Kleineres .Handbuch der Geographie. Broschiert,

st. 5,58.'
Hellwald, Die Erde und ihre Voller. 2 Bände. Halb-

franzband, st. 20,46.
Hummel, Lehrbuch der Erdluude. 2 Bande. Broschiert,

fl. 10.54.
>ilciu uud T l M w , Die Erde nnd ihr organisches

Leben. 2 Bände. Halbfranzband, fl. 20,46.
— u. « ö M l l , Deutschcs^Laud uud Voll. 9 Bände.

Leinenbnud, 5, Band fl. 3,72.
slitter's geographisches Lexikon. 2 Bände. Cartouiert.

st. 18,60.
Ttriu, Entdeckungsreisen in alter und neuer Zeit.

Leinenbänd, fl. 11,16.
Ullgcwittcr, Erdbeschreibung. 2 Bände. Broschiert.

fl. 13.02.

Specielle Müder- und
Völkerkunde, Reisen.

dc Amicis, Marokko. Leinenband. fl. 1 0 M
^arth, Ostasrika. Illustriert. Leinen-band, st. 4,9l>.
Vrasscy, Cinc Segelfahrt um die H^'lt. Illustriert,

üeineuband, sl. 5,27. ^,« ,- . ,
— Sonnenschein und Sturm im Often. Illustriert.

Leiueuband, st. 5,27.

Vrassey, Eine Familienreise in die Tropen. I l l u - !
striert. Leincnband, st. 5,27.

ClMlMllc, Die Sahara. Illustriert. Leinenband.
st. 8,10.

Khristmam, und Oberländer. Australien. Illustriert.
Leiueuband, st. 4,96.

— Occauie». Illustriert. Lcineuband, fl. 6,20.
Du lfhaillu, I m Lande der Mitternachtssonne. 2 Bände.

Leinenband, fl. l4,88.
Grcgorovius, Die Insel Capri. Cartoniert. fl. 1,12.

— — Illustriert von Lindemann - Frommel.
Cartoniert, fl. 7,44.

Grube, Geographische Charakterbilder. 3 Bde. Leinen
band, fl. 9.92.

Hcllwald, Hinterindische Länder. Illustriert. Leinen-
band, st. 4,65.

— Ccntral-Afien. Illnstriert. Leinenband, st. 6,20.
— I m ewigen Eis. Leinenband, sl. 14,88.
— Mld A t l l , die heutige Tiirlei. Illustriert.

2 Baude. Leinenband, fl. 7,34.
Holull, Sieben Jahre in Süd Afrika, Leinenband.!

fl. 10.

Romane und Novellen.
Anerbach, Das Landhaus am Nhcin. Lrinenband,

fl. 5,27.
Aanlubnch, Sommermärchen. Leinenband niit Gold'

schnitt, st. 2,60.
— Truggold. Leiueubaud, st. 3,72.
— Erzählungen und Märchen. Leiuenband mit

Goldschnitt, st. 1,86.
Carmen Sylva, aus Carmen Sylva's Königreich.

Lcincnband, st. 3,72.
— Stürme. Lcinenband, st. 4,34.

(5rou, Adelaide — Maria Wernau — Regina —
Auf uud ab — Rose» und Dornen —
Schloss Wernsheim. Leinenband mit Gold<
schnitt, je st. 3,42.

Tahn, Bissulc,. Broschiert, st. 4.96.
— Gclimer. Broschiert, fl. 5,58.

Ebers, eine rgyptische Königstochter. 3 Bände. Leinen»
band, fl. 9.30.

— Uarda. 3 Bände. Leinenband, fl. 9,30.
— lidlnf» «um. Leinenband, st. 4,34.
— Die Schwestern, Leiueubaud, st. 4,34.
— Der Kaiser. 2 Bände. Leinenband mit Gold-

schnitt, st. 7,44.
— Eine Frage. Leinenband m. Gldschn., st. 3,10.
— Die Frau Bürgemeistcrin. Leiueubaud, st. 4,34.
— Eiu Wort. Leiuenband. fl. 4,34.
— Serapis. Lcinenband, fl. 4,34.

Eckstein, Prnsias. 3 Bällde. Lcinenband, fl. 9.92.
ssrcytass, Soll und Haben. 2 Baude. Lciucnband,

st. 4,20.
— Die Verlorne Handschrift. 2 Bände. Lcinen-

band, fl. 4,65.
— Die Ahnen. I. Ingo uud Ingraban, Leinen--

band, st. 4,96; ' l l . Das Nest der Zaun-
köuige; III. Die Brüocr vom deutschen
Hause; IV. Marcus König; V. Die Ge-
schwister; VI. Aus ciuer kleinen Stadt,
Leiuenband, je fl. 4.34.

(^erställcr, die Regulatoren in Arkausas, Leiuenband,
st. 1,86.

— Die Flnsspiraten des Mississippi. Leinenband,
st. 1,86.

Große, I . , Der getrene Eckart. 2 Bände. Lcinenband,
fl. 5.96.

Hacllinidcr, Soldatenleben im Frieden. Mi t Il lu»
stration. Leiuenband, st. 2,48.

— Wachtstut'eu-Abenteucr. Illustriert. Leiuenband,
st. 3.42.

— Europäisches Sclaveuleben. Illustriert. 1 Band.
Üeinenband, st. 3,10.

Hamcrliua., Aspasia. Illnstriert. 3 Bände. I n einem
Leiuenbaud, sl, M.34.

. ^- Hespcrische Früchte. Lcinenband, st. 2,17.
>Vc,mbura. Lm»pcnmnlk>r4Lieschen. Leincnbd., st. 3,72.

— I y r cmMer Bruder. Leinenband, st. 4.34.
! - Eill arineö Mndch.u, Lcineubaud. fl. 3,42.

Heinlliurq, Dazumal. Leinenband, sl. 3,42.
Htyse, ^aul , Buch der Freundschaft, sl. 4,46.

— I m Paradiese. 2 Bände. Leiueuband, st. 5,95.
Hilleru, Dir Geier Wally, Leinenband, sl, 2,l7.
Veander, Träinnereien an franz. Kamineii. Leinen^

band, fl. 1,86,
Marlitt, Geheimnis dcr alten Mamsell. 2 Bände.

I n einem Leinenband, fl, 4,34.
— Goldelse. Leinenband, fl. 2,16,
— Thüringer Erzählungen, Leinenband, ft. 4,08.
— Reichsgräfiu Gisela. 2 Bände. I n einem

Leineubaud, fl. 5,58.
— Haioeprinzesschen. 2 Bände. I n ciucm Lein-

baud. ft. 6.36.
— Die zweite Frau. Leincnband, fl. 5,27.
— I m Hanse dcs Commcrzicnraths. 2 Bände. I n

einem Lciueubaud. fl. 5,58.
^- I m Schillingshof. 2 Bände. I n einem Leinen

baude, st. 6,36.
Naabc (Eorviuus), Die Chronik der Sperlingsgasfe.

Leinrnband, fl. 2,48.
Ncdwitz, Hans Wartenberg. Leineuband, st. 3,72.
NostMl , Ans dem Walde. Leinenband mit Gold«

schnitt, st. 1,80.
— Waldheiuwt. 2 Bände, Leiueubaud, st. 3,70.
— Nene Waldgcschichteu. Leiuenbaud, st. 1,85.

Scheffel, Etkehart. Leincuband. fl. 3,72.
^ dasselbe. 2 Bände. Groh-Octav. Leinenband,

st. 6,20.
— Iuniperus. Mi t Illustrationen. Leinenband,

fl. 4.32.
— Hugideo. Lcinenband mit Goldschnitt, st, l,24.

Spiclhageil, Quisisana. Lcinenbaud, st. 4,32.
Stifter, Studieu. 2 Bände. Lciueuband, fl. 7,34.

— Buute Steine. Üeinenband, st. 2,48.
— Dcr Weihnachtsabend — Abdias — Der Hoch-

wald, je st. 1.86.
— Nachsommer. Lcinenband, st. 4,96.

Taylor, Ietta, Halbfranzband, fl. 6,50.
Äerne, Julius, Schriften. Octau-Ausgabe, Leinenband.

42 Bände, je fl. 2.
Werner, Am Altar. 2 Bände. I n einem Leinenband,

st. 4,32.
— Vineta. 2 Bde. I n einem Leinenband, fl. 5,27.
— Gesprengte Fesseln. I u eiuem Leiueubd., fl, 4,96.
— Ein Go'ttesnrtheil. Lcincndaud, fl. 3,10.

Wildermutl), Aus dcin Franenlcbeu. 2 Bändc. Lcinen-
band, fl. 4,96.

— Perlen a. d. Sande — Die Heimat der Frau.
Leiuenband, je st. 3.10.

Wolff, Der Snlfmeister. 2 Bde. Leiuenband, st. 5,95.
— Der Naubgraf. Leinenband, st. 4,32.

Gedichtsammlungen.
Altmm der neuern deutschen Lyrik, Leinenband mit

Goldschuitt, st. 1,86.
Avenarius, Deutsche Lyrik der Gcgeuwart. Leinenband

mit Goldschnitt, st. 4,65.
Amt, Deutsche Lyrik seit Goethes Tode. Leinenband

mit Goldschnitt, st. 1,24.
Muten uud Perlen deutscher Dichtungen. Leincnband

mit Goldschnitt, fl. 3,72.
Viichucr, Dichterstimmungen. Leinenband mit Gold-

schnitt, st. 3,72.
Buch dcr Viichcr, 2 Bände. Halbfranzband, je st. 6.
Coutcllc, Pharus am Meere des Leben. 2 Theile.

Lcineubaud mit Goldschnitt, st. 4,34.
ssraueubrevicr für Haus und Welt. Leinenband, st.3,72,
Gottschall, Blütcnlranz neuer deutscher Dichtung.

Leinenbaud, st. 3,10.
— Gcdaulen Harmonie aus Goethe uud Schiller.

Lcincnband mit Goldschnitt, st. 4,98.
Metle, Album deutscher Dichter. Leinenband mit Gold-

schnitt, fl. 6,20.
Pollo,Dichtergrüßc, Leiuenbaud m. Goldschnitt, fl, 3,72.
Schcrcr. Deutscher Dichtcrwald, Leineubaud »uit Gold'

ichnitt. fl. 4,34,
Souvenir, O frage nicht. Mi t Illustrationen. Leinen-

band mit Goldschnitt, st. 1,86.
Zettel, Edelweiß. Leincnband mit Goldschnitt, fl. 3,4l,
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